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Aus unseren Gemeinden wurden zu 
Gott heimgerufen: 
 

 

Maria Thiemann, Hermannstraße 13, 
91 Jahre 
Margarethe Geitel, Grubestraße 23,  
84 Jahre 
Heinrich Hillebrand, Widukindstraße 4, 
90 Jahre 
 
 
Herr, schenke unseren 
Verstorbenen das ewige 
Leben! 

Die nächsten Tauftermine 
in unserem Pastoralverbund: 
 
26. Juni      in St. Peter und Paul 
10. Juli       in St. Nikolai 
24. Juli       in St. Peter und Paul 
 

Für Kinder aus den Gemeinden St. Liborius 
und St. Stephanus und Vitus können dort 
gesonderte Termine vereinbart werden. 
Das nächste verbindliche Taufgespräch 
findet statt am Mittwoch, 20. Juli, um 20.00 
Uhr in der Dechanei. 

Das Sakrament der Ehe spenden sich: 
Sabine Engeln und Björn Bloem. 
 
Wir gratulieren dem Brautpaar 

und wünschen Gottes reichen Segen! 

 

St. Nikolai: Sekretärin Ursula Nippel 
   Marktstr. 21, 37671 Höxter 
Öffnung:  Mo 09.30-11.30 Uhr,   
  Mi u. Fr 09.30-12.00 Uhr,    
  Do 14.30-17.00 Uhr 
Telefon:  0 52 71 /  75 14,  
Fax:   0 52 71 / 9 51 67 83 
E-Mail: st.nikolai@pv-hoexter.de 

St. Peter u. Paul: Sekretärin Katja Pottmeier 
   Widukindstr. 2, 37671 Höxter 
Öffnung:  Di 09.00 – 11.00 Uhr,  
  Do 15.00 – 17.30 Uhr 
Telefon:  0 52 71 / 84 84 
E-Mail:  st.peterundpaul@pv-hoexter.de  

St. Liborius: Sekretärin Ingrid Kemper 
  Eichendorffstraße 10,   
  37691 Boffzen 
Telefon:  0 52 71 / 53 55 
E-Mail:  st.liborius@pv-hoexter.de 

Pastoralteam 
 

 

Pfarrdechant 
Ludger Eilebrecht 

Marktstr. 21, Telefon: 24 14 
E-Mail: Ludger.Eilebrecht 

@pv-hoexter.de 
 

Pastor 
Frank Grunze 

Widukindstr. 2, Telefon: 26 17 
E-Mail: Frank.Grunze 

@pv-hoexter.de 
 

Gemeindereferentin 
Marie-Luise Bittger 

Marktstr. 21, Telefon: 79 50 
E-Mail: Marie-Luise.Bittger 

@pv-hoexter.de 
 

Gemeindereferentin  
Marion Reiling 

Widukindstr. 2, Telefon: 18 08 57 
E-Mail: Marion.Reiling 

@pv-hoexter.de 
 

Diakon / Klinikseelsorge 
Roland Ogorzelski 

Bergstr. 23, Telefon: 3 61 45 
 

Krankenhausseelsorge 
Pater Markus Vergeer 

St. Ansgar-Krankenhaus,  
Telefon: 66 0 

 

Pfarrdechant i. R. 
Rudolf Graefenstein 

Getauft werden am 26.06. John Kirchhoff und 
Lina Ruppert sowie Glenn Alexander Breker 
am 10. Juli. 
 
Ihnen und ihren Familien wünschen wir alles 
Gute und Gottes Beistand auf dem weiteren 
Lebensweg! 

   

 PFARRNACHRICHTEN 

                                            Preis: 40ct 
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Den Weg, den Du vor Dir hast,  

kennt keiner. 
Nie ist ihn einer so gegangen,  

wie Du ihn gehen wirst. 
Es ist Dein Weg. 
Unauswechselbar. 
Du kannst Dir Rat holen, 

aber entscheiden musst Du. 
Hör auf die Stimme Deines  

inneren Lehrers. 
Gott hat Dich nicht allein gelassen. 
Er redet in Deinen Gedanken  

zu Dir. 
Vertraue ihm.  

Setz Deine Stärken so ein,  

dass Du noch zerbrechlich bleibst, 
und niemand unnötig abschreckst. 
Achte auf Deine Unsicherheiten, 

sie öffnen Dir Wege in neues Land. 
 

                                                                                                    
                                                             Ulrich Schaffer 
 
 
 
 
 
(Titelbild: Doris u. Michael Will, www.pfarrbriefservice.de) 

 

 

 

26. Juni 

bis  

10. Juli 

2011 
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Schwer verdaulich klingen die Worte des heutigen Evangeliums: 
„Wer sein Leben gewinnen will, wird es verlieren...“ oder „Wer 
nicht sein Kreuz auf sich nimmt und mir nachfolgt, ist meiner 
nicht wert!“  
Das hört sich nicht gerade einladend an, sondern geht uns gegen 
den Strich. Hier merkt man, dass das lateinische Wort für „folgen“ 
„consequi“ heißt, dass es also um „Konsequenzen“ in der Nach-
folge Christi geht. Das Christentum ist nämlich kein „Markt der 
Möglichkeiten“, auch wenn man auf Kirchen- und Katholikenta-
gen gerne die Meile der Informationsstände, der Gruppen und 
Initiativen so nennt. Obwohl nichts dagegen einzuwenden ist, 
wenn man die Vielfalt kirchlichen Lebens präsentiert, ist diese 
Bezeichnung doch nicht unverfänglich! Sie riecht nach Beliebig-
keit und trifft so die kirchliche Wirklichkeit mehr als uns lieb sein 
dürfte. Wie oft verharren wir Christen nämlich auf dem Markt der 
Möglichkeiten ohne dass je eine von ihnen real werden würde?  
Jesus geht es aber nicht um die bloße Möglichkeit des Reiches 
Gottes, sondern um seine Verwirklichung und deshalb müssten 
wir in seiner Nachfolge oftmals konsequenter sein, wobei schon 
das Leben selbst, so wie das Geld und alles was wir besitzen, 
die Bedingung von Möglichkeiten sind. 
Nur wenn wir es einsetzen, erfüllt es seinen Zweck. Nur wenn wir 
es tauschen und weggeben, erhalten wir etwas dafür. Sonst kann 
es am Ende sein, dass uns zwar Vieles möglich war, wir aber 
nichts daraus gemacht haben. 
„Wer sein Leben gewinnen will, wird es verlieren; wer aber das 
Leben um meinetwillen verliert, wird es gewinnen.“ 
Die Worte „eventuell“ „ganz unverbindlich“ und „vielleicht“ kennt 
Jesus, wenn es ums Christsein geht, scheinbar nicht. 
Darum wäre es ein gutes Vorhaben für die neue 
Woche, einfach Christ zu sein - so wie es einem 
jeden von uns möglich ist. 
Viel Spaß dabei wünscht Ihnen Ihr 

 

 Impressum:  
Herausgeber: Pastoralverbund Höxter. Pfarrdechant Ludger Eilebrecht,  

Marktstraße 21, 37671 Höxter, Ludger.Eilebrecht@pv-hoexter.de  

 Redaktion: Susanne Fischer. fischer.westerholt@freenet.de  

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: Donnerstag 30.06.   7 

 
Geschlecht und Familienstand 

Rund 2/3 derer, die einen Fragebo-
gen ausgefüllt haben, sind verheira-
tet. Erwartungsgemäß ist der Famili-
enstand stark mit dem Alter korreliert: 
bei den Älteren sind weniger ledig 

und mehr geschieden und verwitwet. 
Ebenfalls den Erwartungen entspre-
chend sind die Frauen deutlich aktiver 
als die Män-
ner gewe-

sen. Rund 
2/3 der Fra-
g e b ö g e n 
wurden von 
we ib l ichen 

Katho l iken 
ausgefüllt. 

 

 

Kinder, Gemeinde, etc. 

 

Erfragt wurde, wie viele Kinder unter 

18 Jahren im Haushalt wohnen. In 2/3 

der Haushalte wohnen keine Kinder. 

Die meisten Kinder leben in den 

Haushalten der Altersgruppe von 31 

bis 50 Jahren (und natürlich in der 

Altersgruppe bis 19 Jahre). Meist sind 

es zwei bis drei Kinder. Der höchste 

Anteil an Haushalten mit Kindern 

konnte in St. Peter und Paul festge-

stellt werden. 

Die Mitglieder von St. Peter und Paul 

haben die meisten Fragebögen abge-

geben. Über 50 % aller Antworten ka-

men aus der „Siedlung“. 37 % stam-

men aus der größeren Gemeinde St. 

Nikolai, 7 % aus St. Liborius und 2 % 

aus St. Stephanus und Vitus.  

Nahezu 90 % der Befragten letztend-

lich wohnt seit über 10 Jahren im Pas-
toralverbund. 
Weniger als 
zwei Jahre 
haben hier 

nur 1 % der 
B e f r a g t e n 
angegeben. 
Wegen des 
relativ gerin-

gen Zuzugs 
nach Höxter 
erscheint das 
nicht verwun-

derlich, muss jedoch noch mit anderen 

Zahlen abgeglichen werden. 

 

 

Weitere Informationen erhalten Sie in 

zukünftigen Ausgaben der Pfarrnach-

richten! 
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 Gemeindebefragung 
 

Teil 1: 

statistische Angaben 

 

Die Gemeindebefragung 

ist mittlerweile abgeschlos-

sen und die ersten Zahlen 

sind bereits ausgewertet. 

In den kommenden Pfarrnachrichten 

werden wir die Ergebnisse und auch 

Folgerungen daraus in loser Folge ver-

öffentlichen. Im ersten Teil wurden sta-

tistische Angaben erfragt. 

Über den ge-

samten Pas-
toralverbund 
haben sich 
knapp 5 % an 
der Umfrage 

beteiligt, was 
ungefähr den 
Erwartungen 
entspricht und 
a n g e s i c h t s 

dessen, dass 
die Fragebögen zusammen mit dem 
Pastoralbrief an die Haushalte und 
eben nicht an die einzelnen Katholiken 
verschickt wurden, ein gutes Ergebnis. 

Am aktivsten waren die Mitglieder von 
St. Peter und Paul mit knapp über 6 % 
Rücklauf. Tatsächlich liegt die Beteili-

gung sogar noch höher, da einige ein-

zelne Fragebögen offen-
sichtlich von mehreren 
Personen ausgefüllt wor-

den sind, wie beispiels-
weise die  Frage nach 
dem Alter oder dem Ge-
schlecht zeigen kann. 

 

Altersstruktur 

Die Altersstruktur derer, die sich an 
der Umfrage beteiligt haben, liegt bei 
deutlich höheren Altern als das der 
Gemeindemitglieder. Dies zeigt, dass 

sich vor allem die Senioren mit ihrer 
G eme i n d e 
identifizieren 
und bereit 
sind, Zeit für 

das Ausfül-
len der Fra-
gebögen zu 
investieren. 
Besonders 

die Alters-
gruppe der 
jungen Er-
wachsenen 

konnte nicht erreicht werden. Die Al-

tersstruktur ist in allen Gemeinden 
ähnlich. Lediglich St. Stephanus und 
Vitus bildet eine Ausnahme, was je-
doch auf die geringe Zahl der rückge-
laufenen Fragebögen der kleinsten 

Gemeinde des Pastoralverbunds zu-
rückzuführen sein wird. 
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 Nachrichten 
aus dem 
Pastoral-
verbund 
 

 

Zum meditativen Abendge-
bet wird eingeladen am Don-
nerstag, 30. Juni, von 20.00 
bis 21.00 Uhr in den neuen 

Meditationsraum „im Oberstüb-
chen“  in der Dechanei. 
 

Den Erstkommunionkindern wird 
Gelegenheit zur Beichte geboten am 
Samstag, 02. Juli, um 14.00 Uhr in St. 
Peter und Paul und um 15.30 Uhr in 
St. Nikolai. 
 
Das „TrauerBistro“ öffnet am Diens-
tag, 05. Juli,  seine Türen. Von 19.00 
bis 21.00 Uhr bieten in der Dechanei 
ausgebildete Trauerbegleiter/-innen 
und ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen 
die Möglichkeit zum Gespräch. 
 
Der Kinderkirchenkreis trifft sich am 
Mittwoch, 06. Juli, um 19.30 Uhr im 
Pfarrheim von St. Peter und Paul. Alle, 
die die die Kinderkirche in Zukunft mit-
gestalten möchten, sind herzlich ein-
geladen, dabei zu sein. 

 
Die Kolpingfamilie Höxter lädt 
am Donnerstag, 07. Juli, zu 
einem Spaziergang nach Cor-

vey zum Grab des Ehrenpräses ein. 
Anschließend besteht die Möglichkeit 
zur Einkehr. Treffpunkt ist um 14.00 
Uhr an der Weserbrücke. 
 

Für die Fahrt zum 
„Dschungelbuch“ am 
Sonntag, 17. Juli, orga-
nisiert und durchgeführt 
von der  Kolpingfamilie Höxter, sind 
noch Plätze frei. Verbindliche Anmeldun-
gen nehmen bis zum 29. Juni Dagmar 
Kruska unter Tel.: 920070 oder Frank Grun-
ze (Tel.: 2617) entgegen 

 

Paps t b e su ch : 
Wir sind dabei 
Wir fahren zur 
Marienvesper am 
23.9. in Etzels-
bach, einem Wall-
fahrtsort in der 

Nähe von Duderstadt und Heiligenstadt. 
Ob jemals wohl ein Papst noch einmal 
näher in unsere Region kommt? Abfahrt 
ist um 12.30 Uhr, Rückkehr ca. 22 Uhr. 
Fahrtpreis: max.15,- €. Wir haben 50 
Plätze reserviert. Anmeldung im Pfarrbü-
ro zu den üblichen Öffnungszeiten. 
 
 Das Vitus– Jubiläum 
hat viele Menschen aus 
dem Corveyer Land 
begeistert. Ein großes 
Dankeschön allen, die 
die würdevolle Feier in 
der Kirche und das 
schöne Fest gestaltet 
haben. Der Festausschuss aus PGR 
und Corveyer KV hat in monatelanger 
Arbeit ein tolles Programm erstellt. Ob 
Künstler, Chöre, Musiker, „civivo“  , ob 
Küster oder Kinderkirchenteam, Herzog, 
Messdiener, Fahnengruppen oder Schüt-
zen, Vereine oder Unterstützer, Mitbrüder 
und Äbtissin, Rettungsdienst und Sponso-
ren und alle nicht Genannten: Danke für 
die tolle Leistung und das schöne Fest!  
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 Nachrichten  
aus  
St. Nikolai 
 
 
 
Alle Messdiener aus St. Nikolai sind 
am Samstag, 09. Juli, von 14.00 bis 
18.30 Uhr zu einer Fahrradwallfahrt 
eingeladen. Treffpunkt ist die St. Niko-
lai Kirche. Anmeldungen können bis 
zum 02. Juli in der Sakristei abgege-
ben werden. 
 
 
„…und bis wir uns wiedersehen, 

halte Gott dich fest in seiner Hand!“ 

Verabschiedung unserer Küsterin Frau 

Renate Struck 

Mit einem herzlichen Dankeschön und  
großem Applaus ist unsere Küsterin 

Frau Renate Struck am Pfingstsonntag 
nach der Abendmesse von Pfarrde-
chant Ludger Eilebrecht, den Messdie-
nerinnen und Messdienern und der 
Gemeinde verabschiedet worden. Seit 

Mai 2009 hat sie ihren Dienst mit gro-
ßem Einsatz und Engagement in der 
St. Nikolai-Kirche versehen. Ab Juli  
wird sie als Küsterin im Hohen Dom zu 
Paderborn tätig sein. Unsere guten 

Wünsche und Gottes Segen mögen sie 

begleiten. Und sicher freut sie sich, 

wenn sie im Dom ab und zu ein be-

kanntes Gesicht aus dem Pastoralver-

bund Höxter wiederentdeckt! 

Nachrichten 
aus 
St. Peter  
und Paul 
 
Die kfd lädt am Dienstag, 28. Juni, 
um 17.00 Uhr zum Grillen am Pfarr-
heim ein. Um Salat- und Nachtisch-
spenden wir gebeten. Die Frauenmes-
se findet wie gewohnt um 8.30 Uhr 
statt. 
 
Aus Anlass des Patronatsfestes fin-
det am Mittwoch, 29. Juni, um 19.00 
Uhr eine Festmesse in der St. Peter 
und Paul Kirche statt. Am Sonntag, 
03. Juli, wird um 9.30 Uhr zur Fest-
messe mit Prozession und sakra-
mentalem Segen eingeladen. An-
schließend werden Getränke und 
Suppe im Pfarrheim angeboten. 
 
 

Nachrichten 
aus 
St. Liborius 
 
Im Anschluss an die Seniorenmesse 
am Donnerstag, 30. Juni, wird einge-
laden zum gemütlichen Beisammen-
sein im Pfarrheim. 
 
Alle Messdiener aus Boffzen sind von 
Freitag, 08. Juli bis Samstag, 09. Juli, 
zu einer Übernachtung ins Pfarrheim 
mit Grillen, Spielen und Stockbrot ein-
geladen. Anmeldungen können bis 
zum 02. Juli in der Sakristei abgege-
ben werden. 
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Leben 

 
auch abseits der breiten 

ausgetretenen Straßen, 

auch mit dem Risiko, 

ein Stück zurückgehen zu müssen, 

auch auf die Gefahr, 

einmal zu stolpern, 

mit dem Mut, 

Neues zu suchen, 

Neues zu entdecken, 

Neues zu wagen. 

 
 

 
 

Wasser, 
 

das immer in breiten, 

vorgezeichneten Bahnen verläuft, 

verliert die Kraft, 

Sauerstoff aufzunehmen, 

verliert die Kraft, 

sich selbst zu reinigen, 

wird trübe und träge. 

 

Leben, 
 

das Wagnis auf sich nimmt, 

Ist oft schwierig, 

unbequem 

und doch  

lebenswerter. 
 
 
 
Wachsen und treiben 

selbständig werden, 

eigenes Leben wagen 

und doch verwurzelt, 

gebunden an den Stamm, 

an den Ursprung, 

der Kraft gibt, 

der hält, 

der Leben ermöglicht. 

 
 
 
H. Brüggemann/ W. Klinkusch: Du bist die 
Quelle, Herder Verlag, Freiburg 

 
Bildnachweis: fotokunst, peter hoeltzenbein, 
Oldenburg 

 
 
 



Montag, 27. Juni – Hl. Hemma von Gurk 
 

09.00 St. Nikolai – Wortgottesdienst 

18.30 St. Ansgar-Krankenhaus – Hl. Messe 
 

Dienstag, 28. Juni – Hl. Irenäus von Lyon 
 

08.30 St. Peter und Paul – Hl. Messe mit den Frauen der „kfd“ 
 ++ Hermann u. Hildegard Lorenz / ++ Alfred u. Martha Kasper 
 Leb. u. ++ der Fam. Josef Boes 
 

16.00   Seniorenhaus St. Nikolai – Hl. Messe 
 

18.00  St. Peter und Paul – Anbetung- und Fürbittgebet 
 

Mittwoch, 29. Juni – Hl. Petrus u. Hl. Paulus 
 

09.00 St. Nikolai – Hl. Messe 
 ++ Agnes u. Albert Pfadt / ++ Wilhelm u. Therese Kirchhoff 
 Leb. u. ++ der Fam. Fahrenholz-Sturm 
 

15.00 St. Nikolai – Abschlussgottesdienst der Abiturienten des KWG 
 

19.00 St. Peter und Paul – Festmesse 
 Leb. u. ++ der Fam. Grewe-Speith 
 

Donnerstag, 30. Juni – Hl. Otto 
 
 

08.00 St. Peter und Paul – Hl. Messe mit den Kindern der „Petrischule“ 
 

14.30 St. Liborius – Hl. Messe anschl. Anbetung mit den „Senioren“ 
 

17.30 St. Nikolai – Anbetung anschl. Hl. Messe 
 Leb. u. ++ der Fam. Rosenthal 
 

18.30 St. Ansgar-Krankenhaus – Wortgottesdienst 
 

20.00 Seniorenhaus St. Nikolai – Bibel- und Gebetskreis 
 

20.00 Dechanei – meditatives Abendgebet 
 

Freitag, 01. Juli – Hl. Herz Jesu (Hochfest) 
 

09.00 Seniorenhaus St. Nikolai – Herz-Jesu-Messe 
 + Marianne Link 
 

18.00 St. Peter und Paul – Rosenkranzandacht 
18.30 St. Peter und Paul – Hl. Messe mit Aussetzung und Komplet 
 + Anna Herzig und ++ Angehörige / + Pfarrer Josef Blahnik 
 Leb. u. ++ der Fam. Krimmling-Auel-Krake 
 in bestimmter Meinung 
 
 
 
 

Sonntag, 03. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis 
Ev: Joh 3,16-18; L1: Ex 34,4b.5-6.8-9; L2: 2 Kor 13,11-13 

 

16.30 (Sa) St. Ansgar-Krankenhaus – Hl. Messe 
 

16.30 (Sa) St. Nikolai – Beichtgelegenheit 
17.00 (Sa) St. Nikolai – Vorabendmesse 
    + Auguste Steinwachs / + Diakon Theo Steinwachs 
    ++ Karl Engel u. Anton Mertens / ++ Agnes, Franz u. Heinz Lesch 
    ++ Franz u. Sabine von Kölln / in bes. Meinung 
18.30 (Sa) St. Liborius – Vorabendmesse  
 
 

08.30 Stephanus u. Vitus – Hl. Messe 
 
 

 09.30 St. Peter und Paul – Festmesse mit anschl. Prozession und       
 sakramentalem Segen in der Kirche 
  + Monika Elberg / + Edith Wiaczek 
 
10.00   Seniorenhaus St. Nikolai – Hl. Messe 
  + Lioba Jürgens / + Käthe Kroos / + Klara Löbe / + Willi Grothe 
  Leb. u. ++ der Fam. Sagel 
 
18.00 St. Nikolai – Gebet um geistliche Berufe 
18.30 St. Nikolai – Hl. Messe 
 ++ Fritz u. Walburga Potthast /++ der Fam. Ludwig Grothe 
 Leb. u. ++ der Fam. Mengeringhausen-Obersten 
 für best. Verstorbene 
 

Montag, 04. Juli – Hl. Ulrich 
 
 

09.00 St. Nikolai – Laudes 
 

18.30 St. Ansgar-Krankenhaus – Hl. Messe 
 

Dienstag, 05. Juli – Hl. Antonius Maria Zaccaria 
 

08.30  St. Peter und Paul – Hl. Messe 
 + Pfarrer Franz Lukesch und + Pfarrer Paul Kopetzky 
 ++ Anna u. Josef Pohl und ++ Angehörige / Leb. u. ++ der Fam. Welsing 

 

16.00  Seniorenhaus St. Nikolai – Hl. Messe 
  + Waltraud Schnabel u. ++ Angeh. / ++ Rudolf u. Ursula Mellwig 
   für die Verstorbenen des vergangenen Monats 
   + Margarethe Geitel / + Marianne Hurtz / + Maria Thiemann 
   + Monika Wimmer / + Ewald Stange / + Heinrich Hillebrand 
 

18.00 St. Peter und Paul – Anbetung und Fürbittgebet 

 
 
 
 

Kollekte:  

Für den Heiligen 
Vater 



Mittwoch, 06. Juli – Hl. Maria Goretti 
 

09.00     St. Nikolai – Hl. Messe  
     Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde 
 

Donnerstag, 07. Juli – Hl. Willibald 
 
 

08.00 St. Peter und Paul – Wortgottesdienst mit den Kindern der „Petrischule“ 
 

17.30 St. Nikolai – Anbetung anschl. Hl. Messe 
 Leb. u. ++ der Pfarrgemeinde 
 

18.30 St. Ansgar-Krankenhaus – Hl. Messe 
 

20.00 Seniorenhaus St. Nikolai – Bibel- und Gebetskreis 
 

Freitag, 08. Juli – Hl. Kilian 
 
 

12.15 St. Nikolai – Abschlussgottesdienst der Realschule 
 

18.00 St. Peter und Paul – Rosenkranzgebet 
18.30 St. Peter und Paul – Hl. Messe 
 + Karl-Heinz Rüther  
 ++ Daniel und Elfriede Pohl / ++ Karl u. Maria Simanovsky 
 

Sonntag, 10. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis 
Ev: Mt 13,1-23; L1: Jes 55,10-11 ; L2: Röm 8,18-23 
 

16.30 (Sa) St. Ansgar-Krankenhaus – Hl. Messe    
16.30 (Sa) St. Nikolai – Beichtgelegenheit 
17.00 (Sa) St. Nikolai – Vorabendmesse 
18.30 (Sa) St. Liborius – Vorabendmesse 
08.30 St. Stephanus u. Vitus – Hl. Messe 
09.00 Weserbergland-Klinik – Wortgottesdienst 
10.00 Seniorenhaus St. Nikolai – Hl. Messe 
10.30 St. Peter und Paul – Hl. Messe  
18.30 St. Nikolai – Hl. Messe 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gottesdienstordnung im Pastoralverbund Höxter 
26. Juni – 10. Juli 2011 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

Sonntag, 26. Juni – 13. Sonntag 
Ev: Mt 10,37-41; L1: 2 Kön 4,8-11.14-16a ; L2: Röm 6.3-4.8-11 
 

 

16.30 (Sa) St. Ansgar-Krankenhaus – Hl. Messe 
 

16.30 (Sa) St. Nikolai – Beichtgelegenheit 
17.00 (Sa) St. Nikolai – Vorabendmesse 
 Seelenmesse für die + Kobri Nasiri 
 + Erika Knoth / + Adelheid Böddeker 
 + Gertrud Gabel / + Hannelore Spieker / + Johannes Welling 
 + Friedrich Karl Oeynhausen / + Karl Meier / ++ Paul, Maria u. 
 Jürgen Melissa / ++ Paul u. Bernhardine Rabbe u. ++ Angeh. 
 + Renate Rabbe u. ++ Eltern u. Schwiegereltern / ++ Anton u. 
 Martha Potthast u. ++ Angeh. / ++ Anton u. Maria Halbey 
 ++ Julius u. Therese Halbey u. + Tochter Otti u. + Sohn Hugo 
 ++ der Fam. Schwiete 
 

18.30 (Sa) St. Liborius – Vorabendmesse 
  
 

08.30 St. Stephanus u. Vitus – Hl. Messe 
 6 WA + Willi Sturm / Leb. u. ++ der Fam. Gerick-Bierwirth 
 

09.00 Weserbergland-Klinik – Wortgottesdienst 
 

10.00 Seniorenhaus St. Nikolai – Hl. Messe 
 + Julie Grobe / + Gertrud Kloppenburg / + Käthe Kroos / + Agnes 
 Tinnermann / + Maria Elling / + Hedwig Nöthe / + Eva u. Franz Jakob 
 /++ Wilhelm u. Gertrud Flohrmann / Leb. u. ++ der Fam. Potthast 
 Leb. u. ++ der Fam. Kienberger / Leb. u. ++ der Fam. Kuschel-Kleine 

 

10.30 St. Peter und Paul – Hl. Messe mit Kinderkirche 
+ Anni Wiemers / + Agnes Hoppe / + Wilhelm Drebes 
+ Kasimir Skwierawski / + Aleksander Niemiec 
++ Jan, Richard u. Emilie Gmerek / ++ Gerhard u. Josefa Gröne 
Leb. u. ++ der Fam. Borsdorf-Brischen-Steffes 
Leb. u. ++ der Fam. Hans Mellwig / Leb. u. ++ der Fam. Warneke 
Leb. u. ++ der Fam. Beermann-Speith / in einem bes. Anliegen   

14.00 St. Peter und Paul – Tauffeier für John Kirchhoff und Lina Ruppert 
 

18.30 St. Nikolai – Hl. Messe 
für den + Prek Nua Qosaj / + Martin Naber / + Johannes Kropp 
++ Magdalene Drüke u. Margarete Klare / ++ der Fam. Ludwig Grothe 

Kollekte:  

St. Nikolai: Für die Erhaltung 
des Kindergartens 
Für die Aufgaben 
der Gemeinden 

Kollekte: Für die 

Aufgaben der Gemeinden 
St. Liborius: Für die 
Aufgaben des Hl. Vaters 


